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Im Januar  hatten  wir  4  Jugendliche im Alter  von  13-18  Jahren,
konnten  vor  Beginn  der  Saison  erfreulicher  Weise  aber  noch  2
weitere Kinder im Alter von je 13 Jahren bei uns aufnehmen.

Das Jahr 2013 fing für unsere Jugendmannschaft leider später an,
als  gedacht.  Die  angedachten  Treffen  vor  Angelbeginn  konnten
leider nicht stattfinden, da wir unter unseren Betreuern mehrere
Krankheitsfälle hatten.
Um  die  fehlenden  Termine  irgendwie  wieder  wett  zu  machen,
trafen wir  uns  Ende März  im Bowlingcenter  zum gemeinsamen
Frühstück, einer Runde Bowling und anschließender Besprechung
für das laufende Angeljahr.
Ausgestattet mit einem dicken Terminplaner für 2013 konnte die
Saison nun starten.



Der Blick vom Steg, vor dem Ersten Angeln des Jahres

Ganz nach dem Motto "eine Hand wäscht die Andere",  hieß es
dann für unsere Jugend erstmal Booteslippen und dem einen oder
anderen Sportskameraden beim Motoreinhängen helfen.

Erstes Angeln in diesem Jahr war das Landesverbandsangeln am
Hohenzhollernkanal,  wo  wir  mit  4  Anglern  erfolgreich  starten
konnten.

Des weiteren waren wir mit 5 Jugendlichen am Werkring  (Spree-
angeln),  wo  unser  Neueinsteiger  Furkan  sein  erstes  Angeln  in
unserem Verein bestritt und auf Anhieb den ersten Platz erzielte;
auch den "schönsten" Fisch des Tages konnte Furkan fangen: eine
Karausche von über 2 Kg.

 ein schöner Fisch und das beim ersten Mal… 



Der  Höhepunkt  im  Jahr  2013  war  ganz  sicher  das  24-Stunden
Forellenangeln in Wüsten Jerichow.
Super auf die Bedingungen des Forellenangelns vorbereitet, gab
es  für  die  fleißigen  Jungangler  Fisch  auf  Fisch.  Trotz  wirklich
schwieriger Wetterbedingungen und hohen Temperaturen hatten,
so hoffen wir, alle Teilnehmer und Betreuer ordentlich viel Spaß.
Im  Ganzen  war  es  eine  super  Veranstaltung.  Für  uns  als
Jugendleiter  war  es  etwas  absolut  Neues.  Wir  hoffen  natürlich,
dass es auch bei den Anderen gut angekommen ist!

Beim letzten Landesverbandsangeln auf dem Tegeler See waren
wir  mit  fünf  Jugendlichen vertreten.  Abgesehen davon,  dass  es
beim Fischen eher weniger erfolgreich gelaufen ist,  konnte Lars
Sommer den zweiten Platz in  seiner Altersgruppe beim Casting
erzielen!!!  Selbst  ohne Erfolg  nimmt die  Jugend vom AV Plötze
immer wieder gern an den LV Angeln teil.

 So sehen Sieger aus schalalalahhhhhhh…. 

Intern gab es bei uns, wie in jedem Jahr, 6 Angeln, die sowohl vom
Land, als auch vom Boot aus stattfanden.
In diesem Jahr konnte Lars Sommer in der Gesamtjahreswertung
den  ersten  Platz  erzielen,  Zweiter  wurde  Jordan  Lawrence  und
Dritter unser Yannick Klawin, der uns Ende des Jahres nach langen
8  Jahren  leider  verließ,  um  in  die  Seniorenmannschaft  zu
wechseln.



 auch sowas kommt mal beim stippen vor

Abgesehen vom Angeln war uns auch in diesem Jahr sehr wichtig,
dass man die Jungs Stück für Stück mit Freude ans Casting heran
führt.
Im  Verein  haben  alle,  soweit  es  ihnen  möglich  war,  an  den  7
Turnieren teilgenommen. Leider kamen am Ende des Jahres nur 3
von  ihnen  in  die  Jahreswertung.  Erster  wurde,  wie  auch  beim
Fischen, Lars Sommer, Zweiter Yannick Klawin und super gefreut
hat uns der dritte Platz, den Jordan Lawrence belegte.
Auch  beim  Rustcasting  waren  die  Jungs  vom  AV  Plötze  sehr
erfolgreich. Die ersten 3 Plätze gingen an uns.

Eine große Freude war für uns das diesjährige erste Freundschafts-
angeln  zwischen  dem  Angelverein  Club  de  Peche  und  unserer
Jugendmannschaft.
Neu  bei  diesem  Angeln  war  für  uns,  dass  nicht  nur  die  Kids,
sondern auch deren Bootsführer  bei  dieser Jugendveranstaltung
teilnehmen durften.
Nach dem Angeln hieß es dann für beide Mannschaften, sich auf
dem Tuch (beim Casting) zu beweisen.
Bevor  es  dann  zur  Vergabe  der  Ehrengaben  kam,  wurde  noch
lecker zusammen gegessen. Kurz gesagt: ein super schöner Tag.
In  diesem  Sinne  nochmals  einen  großen  Dank  an  unsere
Gastgeber.



Unser Lars bewacht die frisch geräucherten Dorsche

Ein  Räucherfest  sollte  unseren  Jungs  zeigen,  wie  lecker  unsere
mehr oder weniger einheimischen Fische schmecken können. Das
Fangen der Fische ist ja das eine, aber die Zubereitung kann so
einiges an Zeit kosten, wie wir schnell mitbekamen. Vorbereiten
und Räuchern ging natürlich nicht an einem Tag. So stand unser
"Räuchermeister" Micha knapp eine Woche an der Tonne. Der Eine
oder Andere fand am Ende sogar Gefallen am Fisch filetieren.
Eingeladen  waren  Mitglieder,  Freunde  und  Eltern  der
Jugendmannschaft. Geräuchert wurden Flussbarsche, Dorsche und
jede Menge Forellen. Dazu gab es dann leckere Salate und Brot.
Geschmacklich ganz sicher der absolute 

Leider nicht das gesamte Team, aber trotzdem eine super Truppe



Wahnsinn und als Veranstaltung eine echt schöne Sache.
Der Erlös des Räucherfestes ging an die Jugendmannschaft,  um
das Sparschwein für unsere Angelreise 2014 langsam aber sicher
voll zu machen.
Ganz  sicher  wäre  das  ohne  die  Hilfe  bestimmter
Vereinskameraden ins Wasser gefallen. Somit bedanken wir uns
auf diesem Wege noch-mals herzlich für die tolle Unterstützung
aller Helfer.

Wenn sich das Jahr langsam Richtung Ende neigt, feiern wir, wie in
jedem  Jahr  unsere  Jugendsiegerfeier  gemütlich  mit  der
Mannschaft,  den  Eltern  und  allen  Helfern  zusammen  im
Vereinsheim.  Schön  ist  bei  einer  solchen  Veranstaltung  immer
wieder, wieviel Mühe sich auch die Eltern für uns geben.

Zum Abschluss nochmal ein schöner Barsch von unserem Yannick

Bevor es zum Jahresrückblick ging, gab es wie immer ein leckeres
Buffet, zu dem alle Eltern ihren Teil beitragen.
Nach dem gemeinsamen Essen wurden dann Ehrengaben für die
besten Hegefischer und Castingwerfer vergeben.
Die Abschlussveranstaltung endete, wie in jedem Jahr mit einer
gemeinsamen  Partie  Bowling;  mit  dem  letzten  "harten  Kern"
unserer Truppe.

Die Jugendabteilung möchte sich ganz herzlich bei allen Helfern,
Spendern und Bootsführern bedanken, die ihre kostbare Zeit für
uns opferten.



Der größte Dank allerdings geht an unsere Christel, die sich nach
jeder Jugendveranstaltung liebevoll um das leibliche Wohl unserer
Jungs gekümmert hat.
Eins können wir sagen: egal was es zu Essen gab, es war immer
sehr lecker. 

Auch bei unserem ehemaligen 2. Jugendsportwart bedanken wir
uns recht herzlich für die letzten Jahre, der gemeinsamen Arbeit in
der Jugend.

Wir sind sehr dankbar für jede Hilfe, egal in welcher Form, denn
ohne  sie  wäre  es  nicht  möglich,  eine  so  tolle  Jugendarbeit  zu
leisten.
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